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René Senenko (Hrsg.)
»Mit revolutio-
nären Grüßen«
Postkarten der Ham-
burger Arbeiterbe-
wegung 1900–1945 
für eine Welt ohne 
Ausbeutung, Fa-
schismus und Krieg
288 Seiten | Hardc. | 
Farbe | € 24.80
ISBN 
978-3-96488-108-3
Die Geschichten, 
die die Postkarten 
preisgeben, fügen
38 Autorinnen und 
Autoren zu einem 
Episodenbuch 
zusammen. Sie 
werfen Schlaglichter 
auf die wechselvolle 
Geschichte der Ar-
beiterbewegung in 
Hamburg. Viele der 
Kartengrüße finden 
nach 80 bis 100 
Jahren nun erstmals 
ein Publikum. Auch 
darin liegt der Reiz 
des Buches.

Žana Ranaitė-
Čarnienė
Eine unglaubliche 
Wahrheit
Bericht einer litau-
ischen Überleben-
den des Holocaust
Herausgegeben und 
aus dem Russischen 
übersetzt von
Horst Koop
176 Seiten | Hardc. | 
€ 12.80 | ISBN 978-
3-96488-168-7
Lebensschicksal 
einer litauischen 
Jüdin, die nicht 
nur als Einzige 
ihrer Familie die 
Schreckenszeit des 
Wilnaer Ghettos, 
sondern auch – in 
der Sowjetunion als 
»Vaterlandsverräte-
rin« verurteilt – fünf 
Jahre Straflager 
im Südural und 
anschließende 
dreijährige Verban-
nung in der Ukraine 
überlebt hat.

Mario Keßler
Sozialisten gegen 
Antisemitismus
Zur Judenfeind-
schaft und ihrer 
Bekämpfung 
(1844-1939)
368 Seiten | € 26.80
ISBN 
978-3-96488-144-1
Zur Befreiung der 
Menschen von 
Unterdrückung, 
Ausbeutung und 
Völkerhass hatte 
sich die sozialis-
tische Bewegung 
im 19. Jahrhundert 
gebildet. Dennoch 
war das Verhältnis 
sozialistischer 
Persönlichkeiten 
und Bewegungen 
zum Antisemitismus 
niemals einfach, 
judenfeindliche 
Vorurteile gab und 
gibt es auch in der 
Linken.

Mario Keßler

Sozialisten 
gegen Antisemitismus

Zur Judenfeindschaft und 
ihrer Bekämpfung (1844–1939)
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MICHAEL BRIE

SOZIALISMUS
NEU ENTDECKEN
EIN HELLBLAUES BÄNDCHEN 
ZU DEN WIDERSPRÜCHEN 
EINER SOLIDARISCHEN 
GESELLSCHAFT

VS
A:

Michael Brie
SOZIALISMUS 
neu entdecken
Ein hellblaues 
Bändchen zu den 
Widersprüchen 
einer solidarischen 
Gesellschaft
176 Seiten | € 14.00
ISBN 
978-3-96488-055-0
»Der Sozialismus 
ist tot! Es lebe der 
Sozialismus!« Wenn 
Sozialist*innen 
zurückblicken, dann 
sehen sie strahlende 
Neuansätze in 
wahrhaft dunklen 
Zeiten, die bis 
heute Licht werfen 
bei der Erkundung 
neuer Lebens-
möglichkeiten, 
neuer gesellschaft-
licher und zwi-
schenmenschlicher 
Verhältnisse, einer 
neuen Beziehung 
zur Natur. 

Mehr Infos über das komplette Programm 
und die 50-jährige Verlagsgeschichte unter
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